
Sensation: Erste Partei stellt im
Deutschen Bundestag die
„Klimaschutzziele“ in Frage und
verlangt deren ersatzlose Streichung

Die größte Oppositionspartei AfD fordert dazu die Allparteien Koalition beim
deutschen Sonderweg des „Klimaschutzes“ um jeden Preis damit heraus, mit
einem Antrag heraus der Bundesregierung umstandslos auffordert, alle die
fantasievollen, aber extrem teuren „Klimaschutzziele“ wegen erwiesener Nutz-
und Wirkungslosigkeit aufzugeben.

Video nicht mehr verfügbar

Videoausschnitt aus der Pressekonferenz vom 26.6.18 in der der Antrag
angekündigt wurde.Mit Dank an Blogger FMD´s TV Channel

Und mehr als das: Zusätzlich, so wird es von der AfD gefordert, sind
sämtliche Maßnahmen für den „Klimaschutz“ einzustellen. Deutschland solle aus
allen nationalen wie internationalen Vereinbarungen, die diesem Ziel dienen
sollen, aus nämlichen Gründen austreten, bzw. diese beenden.

In der begleitenden Pressemitteilung heißt es:

Hilse: Alle Klimaschutzmaßnahmen wegen erwiesener Nutzlosigkeit
einzustellen

Die AfD bringt in dieser Woche einen Antrag ein, in dem sie
fordert, sämtliche Klimaschutzmaßnahmen wegen erwiesener aktueller
und zukünftiger Nutz- und Wirkungslosigkeit einzustellen.

Dazu erklärt der AfD-Bundestagsabgeordnete Karsten Hilse: 

„Begründet – und vielfältig belegt – wird unser Antrag damit, dass
alle, zum Teil extrem teuren Maßnahmen, die Deutschland im Bund,
den Ländern und Kommunen in den letzten Jahren mit geballter
Anstrengung ergriffen hatte, zu keiner wirklichen Absenkung der
CO2-Emissionen im Lande geführt haben. Im Ausland wurden zwar auch
extrem teure ‚Klimaschutzmaßnahmen‘ gefördert, Emissionssenkungen
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jedoch nicht erreicht.

Auch die beabsichtigten Senkungsziele zum Beispiel beim Verbrauch
von Primär- und Endenergie wurden mit großem Abstand verfehlt. So
stieg der Anteil der sogenannten Erneuerbaren am
Endenergieverbrauch trotz des massiven Ausbaus dieser
Energieerzeugung nur auf magere 7,2 Prozent im Jahr
2016 und ist damit von den geplanten 18 Prozent bis 2020
uneinholbar entfernt.

Begründet wird das ferner mit der klaren Darlegung der Ergebnisse,
die, nach IPCC Annahmen berechnet, zeigen, dass selbst bei völliger
Dekarbonisierung Deutschlands – wie im Klimaschutzplan 2050
weitestgehend vorgesehen – sich die nur hypothetisch existierende
Welttemperatur um maximal 0,000.653°C wenigererhöhen würde,
irgendwann in ferner unbekannter Zukunft. Das ist nach jedem
Maßstab ein völlig unbedeutender, weil nicht messbarer Wert, der
aber mit der völligen Zerstörung unseres Wohlstandes erkauft würde.

Und all dies ergibt sich völlig unabhängig von der Auffassung der
AfD, welche die Hypothese vom menschgemachten Klimawandel für
falsch hält, weil dafür jegliche echte Beweis fehlen. Denn alles
was in bisher fünf IPCC Berichten dazu geschrieben wurde, beruht
allein auf unbelegten Vermutungen, nur gestützt durch fehlerhafte
Computermodelle. 30 Jahre IPCC und milliardenschwere weltweite
Forschung haben für die grundlegende Hypothese keinerlei
Bestätigung gebracht.“

 

Unsere Meinung dazu:

Jeder, der klar bei Sinnen ist und dem das Geld und Schicksal seiner Wähler
nicht völlig egal ist (wenn dem nicht so ist, sieht es natürlich anders aus)
muss zwangsläufig anerkennen, das einige 100 Milliarden an Verbrauchergeldern
für das EEG und zig 10er Milliarden, national wie international, an
Steuergeldern für den „ Klimaschutz“ nichts, aber auch gar nichts gebracht
haben. 

Weder brachte es eine Senkung der CO2 Emissionen hierzulande noch auswärts,
was immer die fürs Klima bewirkt hätten. Sie brachten allesamt keinen Jota.

Völlig unabhängig davon, ob die Spekulationen der Klimaalarmisten über dessen
Einfluss auch nur annähernd stimmten oder nicht.  

D.h. der stolze deutsche Vorreiter blieb ohne Nachreiter.

Doch selbst, wenn die etwas bewirken würden, dann betrüge der deutsche
Beitrag bei Senkung der Emissionen auf Null nur maximal 0.000653 ° C weniger,
als ohne diese Senkung. Eine Wirkung hingegen wäre sehr klar, nämlich die
völlige Deindustrialisierung des Landes „in dem man gut und gerne lebt“.
Weltweit sähe es vielleicht um einige wenige zehntel Grade mehr aus, aber



auch nur dann, wenn man an die IPCC Vodoo Physik glaubt.

Nur die „böse USA“ haben, dank Fracking und des billigen Gases wegen, rd. 500
Mio t CO2 in den letzten 6-7 Jahren eingespart. Das sind immerhin rd. 55 %
der deutschen Gesamtemissionen. Nur so, ohne Paris, allein aus Marktgründen,
weil sie dem billigeren Gas den Vorzug gaben. Und alle anderen Länder haben
ihre Emissionen sogar erhöht.

Und sie denken auch weiterhin nicht im Traum daran – es würde auch nichts
bringen, siehe Beispiel Deutschland- dem deutschen Beispiel zu folgen. Wer
das glaubt, der glaubt auch an den Weihnachtsmann. 

Dafür wird viel Geld an die korrupten Regime fließen, für die das Geld aus
dem Green Climate Fonds, entsprechend dem Pariser Abkommen bestimmt ist. Denn
der ist immerhin mit anfangs 100 Mrd. $, dann ab 2025 mit 500 Mrd $ jährlich,
reichlich bestückt. Sie halten lieber – wer wollte es ihnen verdenken- weiter
die Taschen auf und lassen sich gern „für die Klimarettung“ bestechen.
Immerhin gehören fast alle Empfängerländer – nach den Untersuchungen von
Transparency International- zu den korruptesten Regimen der Welt.  

Doch viele Parteiredner werden in ihren Redebeiträgen, mit dem sie ihre
Ablehnung verkünden, die Notwendigkeit der sog „globalen Maßnahmen“ anführen,
die der „Klimaschutz“ nun mal bräuchte, und der nur durch „deutsche
Solidarität“ zu erreichen wäre.  Doch damit läuft es so, wie mit
der „Europäischen Lösung“ für die Migrantenaufnahme und -Verteilung. Die gibt
es nicht, das weiß jeder und wenn es sie gäbe, wäre es der Untergang des
Abendlandes, so wie wir es kennen. Und deswegen gibt es sie nicht, egal was
die deutsche Regierung und ihr weithin höriges Parlament verkünden und
beschließen.

Es ist reine Symbolpolitik, von der die Leute zu Recht die Nase voll haben.

Das weiß jeder, und auch im Bundestag sollte man das eigentlich gemerkt
haben.

Trotzdem muss man davon ausgehen, dass sie alle den Antrag spätestens im
Umweltausschuss ablehnen werden Sie werden niemals zustimmen. Ums Verrecken
nicht.

Das ist zwar schlecht fürs Land, aber gut für die AfD.

Und noch etwas: Wer wirklich „die Fluchtursachen“ bekämpfen will, muss den
Afrikanern schnellsten zum Zugang zu billiger jederzeit verfügbarer Energie
verhelfen. Das geht nur mit Kohle, Öl, Gas und Kernkraft. 

Die Rede von K. Hilse und sämtliche Gegenreden werden heute im
Parlamentsfernsehen übers Internet (und vermutlich über PHOENIX) ab 11:10 Uhr
übertraggen. https://www.bundestag.de/mediathek
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